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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Wir freuen uns, euch die nunmehr fünfte Ausgabe unserer 
Zeitschrift für Praktische Philosophie zur Verfügung stellen zu 
können, mit der wir gleichsam einen neuen Webauftritt präsen-
tieren: Um die Zeitschrift noch attraktiver, übersichtlicher und 
zugänglicher zu machen, haben wir die Homepage überarbeitet 
und auf einem neuen System angesiedelt. Insbesondere wurde 
auch die Möglichkeit, online Beiträge einzureichen, vereinfacht. 
Wir hoffen, dass Sie, liebe Leserinnen und Leser, diese Um-
stellung wohlwollend aufnehmen und sich auf der neuen Seite 
gut zurechtfinden.

Im Zusammenhang der Neuerungen nicht unerwähnt 
bleiben sollen auch die Anstrengungen, die im Hintergrund 
laufen. Hervorzuheben sind darunter insbesondere unsere Be-
mühungen, eine permanente Archivierung mittels DOIs einzu-
richten, und die Bestrebung, die ZfPP in die wichtigsten Zitati-
onsdatenbanken einzubinden.

Auch mit der aktuellen Ausgabe können wir – wie immer – 
ein vielfältiges und anspruchsvolles philosophisches Programm 
bieten: Für die allgemeine Sektion hat Christian Neuhäuser 
einen Beitrag über „Das Anreizargument in Wirtschaftsethik 
und Gerechtigkeitstheorie“ vorgelegt. In dem von Alexander 
Bagattini herausgegebenen Schwerpunkt zur Sportethik finden 
sich Beiträge, die die Frage nach den grundlegenden Werten im 
Sport diskutieren, wie auch ein Beitrag, der nach der gerechten 
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Bewertung sportlicher Leistungen fragt. Der von Philipp Schink 
und Achim Vesper herausgegebene Schwerpunkt versammelt 
Beiträge zu ausgewählten Aspekten von Derek Parfits moral-
philosophischem Werk.

Neben den AutorInnen gilt unser großer Dank den Gutach-
terInnen, die wohlwollend und kritisch die eingereichten Texte 
gelesen und kommentiert haben. Ebenso bedanken wir uns bei 
unserer Lektorin, Angelika Miklin, und bei Dorit Wolf-Schwarz, 
die für das Layout zuständig war. Beide haben mit großer Genau-
igkeit und enormer zeitlicher Flexibilität zum Erscheinen der 
Ausgabe beigetragen. Und nicht zuletzt danken wir der Univer-
sität Salzburg, die mit ihrer finanziellen Unterstützung die He-
rausgabe der Zeitschrift für Praktische Philosophie ermöglicht. 

Wir wünschen eine anregende Lektüre und freuen uns über Ein-
reichungen sowie auch Vorschläge für künftige Schwerpunkte.
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